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3. Kreisklasse Herren Gruppe 1

TTS Borsum VI : FC Ruthe 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

TTS Borsum VI gegen FC Ruthe 9:6

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Juliane Behrens nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TTS Borsum VI im umdatierten Match der 3. Kreisklasse Herren
Gruppe 1 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam FC Ruthe, welches eine
6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:28) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Lena Dormeier, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen, trotz 6 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel
nun ein Punkteverhältnis von 6:6.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Sieg von Heineke / Karthaus
gegen Hennecke / Schubert konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Keinen Zähler beisteuern konnten
Rohrmann / Behrens im Spiel gegen Müller / Salitzky, das 0:3 verloren ging. Mit 11:1, 4:11, 11:6, 11:
7 gewannen Manthey / Dormeier gegen Gladitz / Breyer und gaben dabei nur einen Satz ab. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten Spielen gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Recht deutlich nach Sätzen war indes die folgende 0:3-Pleite von Jonas Heineke gegen
Carolin Salitzky, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einem Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexander
Karthaus, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Thomas Müller verlor. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Leon Rohrmann gewann
sein Spiel gegen Dirk Schubert sicher in drei Sätzen. Keinen Punkt beisteuern konnte Carina
Manthey im Spiel gegen Stefan Hennecke, das 0:3 verloren ging. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Lena Dormeier war im Einzel gegen Sabine
Breyer nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des zweiten Satzes, als Dormeier mit einem 11:0 über Breyer hinwegfegte. Juliane
Behrens holte anschließend mit einem 11:9, 11:7, 5:11, 11:9 gegen Andreas Gladitz einen Punkt für
ihr Team. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Zwischenzeitlich musste
Jonas Heineke zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Thomas Müller, das auf dem Papier
im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Beim
folgenden 3:0 gegen Carolin Salitzky fand Alexander Karthaus von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum dann Leon
Rohrmann letztlich im Repertoire, um Stefan Hennecke final zu gefährden, somit stand es am Ende
der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Carina Manthey die
Begegnung, in die sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiterin gestartet war, mit 1:
3 gegen Dirk Schubert abgab und eine Niederlage kassierte. In vier Sätzen gewann Lena Dormeier
gegen Andreas Gladitz und gab dabei nur einen Satz ab. Nicht einen Satzgewinn überließ Juliane
Behrens ihrer Gegnerin Sabine Breyer beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTS Borsum VI am 25.11.2022 gegen den TTC Lechstedt III
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 20.11.2022
gegen den TTC Lechstedt III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTS Borsum VI

Doppel: Heineke / Karthaus 1:0, Rohrmann / Behrens 0:1, Manthey / Dormeier 1:0 
Einzel: J. Heineke 1:1, A. Karthaus 1:1, L. Rohrmann 1:1, C. Manthey 0:2, L. Dormeier 2:0, J.
Behrens 2:0 

 FC Ruthe
Doppel: Müller / Salitzky 1:0, Hennecke / Schubert 0:1, Gladitz / Breyer 0:1 
Einzel: T. Müller 1:1, C. Salitzky 1:1, S. Hennecke 2:0, D. Schubert 1:1, A. Gladitz 0:2, S. Breyer 0:2


